
HEINZ KÜPPER 

 

Zur Person: 

Heinz Küpper studierte Germanistik und Geschichte an der Universität Bonn und der 

Freien Universität Berlin. Von 1960 bis 1988 war er Lehrer am Städtischen St. 

Michael Gymnasium in Bad Münstereifel. Küpper schrieb in erster Linie Romane und 

Erzählungen, verfasste aber auch Gedichte und Essays sowie Drehbücher für 

Fernsehfilme, von denen vier im deutschen Fernsehen (NDR und ZDF) ausgestrahlt 

wurden. Küpper debütierte 1963 mit dem Roman »Simplicius 45«, der Verarbeitung 

einer deutschen Kindheit und Jugend im Dritten Reich. Dieser vielbeachtete Roman 

wurde in sieben Sprachen übersetzt. Von besonderer Bedeutung ist ebenfalls 

Küppers Berlin-Roman »Der Zaungast«, der die Zeit der 1950er Jahre aus der Sicht 

eines aus der westlichen Provinz kommenden Studenten schildert und reflektiert. 

Die »Jakob Romane«, in deren Mittelpunkt der couragierte Priester und 

Privatdetektiv Jakob steht, sind in der Eifel und Köln angesiedelt. Eine Neuausgabe 

seiner Bücher, die sich auf zeitkritische, ironisch grundierte Art und Weise mit 

deutscher Geschichte des 20. Jahrhunderts befassen, ist als Werkausgabe in 

Vorbereitung. 

Heinz Küpper lebte bis zu seinem Tod im November 2005 in Bad Münstereifel. 

PUBLIKATIONEN: 

- Simplicius 45, Roman  

- Milch und Honig, Roman  

- Wohin mit dem Kopf, Kriminalerzählung  

- Zweikampf mit Rotwild, Roman  

- Hermann Rohr und andere, Erzählungen  

- Seelenämter, Roman  

- Jakob Romane, Jubiläumsausgabe in drei Bänden Erzählungen und Essays in  

- Zeitschriften und Anthologien  

 

4 Fernsehspiele:  



- Ein Mädchen, NDR  

- Vier Tage unentschuldigt, NDR  

- Stammgäste, ZDF  

- Die Beförderung, ZDF  

 

 

Heinz Küpper ist nicht nur einer der bedeutendsten Nachkriegsautoren der 

Bundesrepublik sondern zugleich auch ein herausragender Chronist dieses Landes. 

Ausgehend von den Erfahrungen und Erlebnissen in seiner rheinischen Heimat hat 

er in besonderer Form und mit hoher literarischer Finesse die bundesrepublikanische 

Wirklichkeit beschrieben und reflektiert.  

Nachdem der Verlag Ralf Liebe / Landpresse zu Küppers Lebzeiten dessen letzte 

Bücher veröffentlicht hat (u.a. auch „Simplicius 45“ neuauflegte) will nun die 

Konejung Stiftung-Kultur diesen sehr zu Unrecht vom Buchmarkt vergessenen Autor 

wieder in das Licht der Öffentlichkeit rücken. 

Im November 2009 wird aus dem literarischen Nachlass von Heinz Küpper der bisher 

unveröffentlichte Roman „Linker Nebenfluss der Nogat“ erstmalig erscheinen. Im 

März 2010 folgt dann die überarbeitete Neuauflage von „Simplicius 45“ sowie im 

November 2010 (als Abschluss der Bücher von Heinz Küpper mit starken 

biografischen Bezügen) „Der Zaungast“. 

 

Präsentation des Romans 
 

„Linker Nebenfluss der Nogat“ 

 
Am Donnerstag, 12. November 2009 um 20.00 Uhr im 

 

Rheinischen Industriemuseum Euskirchen, Tuchfabrik Müller 
Carl-Koenen-Straße 25b, 53881 Euskirchen 

Anfahrthinweise 

Bus und Bahn:  



Sie können das Museum vom Bahnhof Euskirchen-Kuchenheim (Bahnlinie von Bonn) und vom Bahnhof 

Euskirchen (Bahnlinie von Köln) aus erreichen. Vom Bahnhof Euskirchen-Kuchenheim erreichen Sie 

das Museum zu Fuß in 15 Minuten, der Weg ist ausgeschildert. Ab Bahnhof Euskirchen fahren Sie mit 

der Buslinie 874 Richtung "EUSKIRCHEN - OTTO-HAHN-STR." bis Haltestelle "Händelstraße", von dort 

sind es etwa 3 Minuten Fußweg zum Museum. 
 

 

Es wird zunächst das NDR-Fernsehspiel „Vier Tage unentschuldigt“ gezeigt, in dem 

Heinz Küpper den gleichen Stoff wie in dem Roman bearbeitete. Nach einer kurzen 

Pause wird der bekannte Schauspieler und Sprecher Rolf Becker (der 1971 der 

Hauptdarsteller in dem Film war) Auszüge aus dem Roman lesen. 

 

Der Eintritt beträgt 10.- Euro.  


